
Kästner, Abraham Gotthelf: Den ich zum Hausgott kaum genommen (1759)

1 Den ich zum Hausgott kaum genommen,

2 Laß ich in's Haus schon nicht mehr kommen.

3 Sprich, Malchen, thu' ich ihm nicht recht?

4 Er denkt von meiner Puppe schlecht.

(Textopus: Den ich zum Hausgott kaum genommen. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/64717)


